
- 1 - 

 MITTEILUNGEN 
 
DER GEMEINDE 
 
 GITSCHTAL 
 

Weißbriach, 22.02.2012 
www.gitschtal.gv.at 

 

I N H A L T  

 

Information zum Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
(Traktor Steyr 4120) .....................................................................Seite 2 

Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreuzes.............................Seite 5 

Mitteilungen der FF-Weißbriach....................................................Seite 5 
 
 

 

Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch Post.at 



- 2 - 

 

Information aus dem Gemeindeamt  
„Ankauf eines Kommunalfahrzeuges“ 

 
Geschätzte GemeindebürgerInnen,  
 
die Verwaltung und Politik der Gemeinde Gitschtal hat sich zum Ziel gesetzt die 
Gemeindebevölkerung in Zukunft über weit reichende Investitionen zu informieren. 
Als eine bzw. erste Investition dieser Art, ist der Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
für die Gemeinde Gitschtal.  
 
Dazu die Details wie folgt: 
 
Die Gemeinde Gitschtal besitzt einen Traktor mit Baujahr 1984 und einen Unimog mit 
Baujahr 1991. Beide Fahrzeuge haben ein Alter, welches die Befürchtung des 
Austausches vermuten lässt.  
Diese Tatsache ist bzw. war für die Gemeindeverwaltung und für die  
Gemeindepolitik  Grund genug sich Gedanken darüber zu machen, welche Folgen 
ein Defekt eines der Fahrzeuge bedeuten würde. Hohe Investitionen bei Defekt eines 
der Fahrzeuge sollen nicht mehr getätigt werden. Auch im „privatem Bereich“ 
überlegt man bei hohen Investitionen bei „Altgeräten“ einen Neukauf.  
 
Auf Grund der Tatsache, dass in den vergangenen 5 Jahren sowohl der Traktor, als 
auch der UNIMOG der Gemeinde Gitschtal hohe Reparaturkosten und laufende 
Kosten auf Grund des fortgeschrittenen Alters hervorgerufen haben, hat sich die 
Gemeindepolitik dazu entschlossen ein „neues“ Kommunalfahrzeug anzuschaffen. 
Auf Grund der vielseitigen Einsatzmöglichkeiten soll ein Traktor angekauft werden, 
der UNIMOG soll bis zur kommenden (nächsten) großen Reparatur behalten werden, 
und danach nicht mehr ersetzt werden. Einsparungsmaßnahmen im Bereich des 
Wirtschaftshofes sollen dadurch getätigt werden. (Erfüllung der Benchmark- 
Kriterien). Diese Tatsachen als Grundlage für den Ankauf eines Traktors.  
 
Die Gemeindeverwaltung (AL) hat sich dieser Angelegenheit angenommen und 
Angebote dreier Firmen eingeholt. Auf Grund der geografischen Lage wurden 
Angebote der Firma „Gitschtal Service, Weißbriach“, der Firma „Unser Lagerhaus“, 
Hermagor und der Firma Zankl aus Jenig eingeholt. Voraussetzung für die 
Angebotslegung war, eine PS Anzahl zwischen 130 und 140, und der Anbau einer 
sog. EURO III Palette. Diese EURO III Palette garantiert, dass bei Ausfall des 
UNIMOGS in Zukunft die „Zusatzgeräte“ Schneepflug, Kehrmaschine und 
Schneefräse vom UNIMOG ohne weitere Investitionen auf den „neuen“ Traktor 
umgebaut werden können. Die erforderliche PS Anzahl garantiert, dass die sog. 
Zusatzgeräte, hier im speziellem die Schneefräse ohne weiters mit dem „Traktor neu“ 
bedient werden kann. 
 
Am 25.10.2012 hat eine Gemeinderatssitzung stattgefunden. Unter TOP 23 wurde 
der Ankauf eines „Kommunalfahrzeuges“ im Gemeinderat diskutiert und folgender 
Beschluss gefasst: 
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Auszug aus der Niederschrift genannter Gemeinderatssitzung: 
 
zu TOP 23: 

…………………. 

 

AL Mauschitz hat alle drei Anbieter zu Nachverhandlungen gebeten. Diese 

Nachverhandlungen haben in der KW 42 stattgefunden. Da alle genannten Anbieter das 

Altgerät (Steyr 8110 Baujahr 1984 mit Frontlader) gegen deren neuen Frontlader 

eintauschen, die Verhandlungsergebnisse in der Reihe der Höhe der Angebotssumme der 

jeweiligen Traktoren: 

 

 

Traktor Fabrikat Gesamtbetrag (brutto) 
Steyr 4120 Profi Modell 200 69.904,40  

John Deere 6115 R Allrad 75.000,00 

MC Cormick X 70.40 89.000,00 

 

Nach kurzer weiterer Diskussion über Vor- und Nachteile der einzelnen Fabrikate stellt Bgm. 

Günther Sattlegger den Antrag den Zuschlag für den Ankauf des Kommunlatraktors an den 

Billigstbieter, Fa. Zankl zu vergeben, sowie die Finanzierung, wie durch die 

Gemeindeverwaltung vorgeschlagen, zu genehmigen. Diesem Antrag wird mit 15:0 Stimmen 

(einstimmig) stattgegeben. 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

(Auch) aus gegebenem Anlass wird seitens des Amtsleiters festgestellt: 
 

 Angebot der Fa. „Unser Lagerhaus“ – John Deere – PS 135 – Angebot gilt für 
4 und/oder 6 Zylinder Traktor - je nach Wunsch des Kunden 

 Angebot der Fa. „Zankl“ – Steyr – PS 140 – Angebot gilt für 4 und/oder                     
6 Zylinder Traktor – je nach Wunsch des Kunden 

 Angebot der Fa. „Gitschtal Service“ – PS 150 - gilt für 6 Zylinder Traktor 
 
 

Firma PS-Anzahl Anzahl Zylinder 

Unser Lagerhaus 

135 PS zusätzlich 20 PS bei 
Transport und 
Zapfwellenarbeiten (Intelligent 
Power Management) 

4 oder 6 Zylinder nach Wunsch 
des Kunden- (Bemerkung des 
Verkäufers: „4 Zylinder Traktor 
ist wendiger – ein 6 Zylinder 
wird nicht empfohlen, keine 
Vorteile - Nachteile im 
erhöhtem Dieselverbrauch“ 

Zankl 
140 PS Nennleistung zusätzlich 
14 PS (Maximalleistung mit 
Leistungsmanagement) 

4 oder 6 Zylinder nach Wunsch 
des Kunden- (Bemerkung des 
Verkäufers: „4 Zylinder Traktor 
ist wendiger –  ein 6 Zylinder 
wird nicht empfohlen- keine 
Vorteile-Nachteile im erhöhtem  
Dieselverbrauch“ 

Gitschtal Service 150 PS 6 Zylinder * 
 
* Bemerkung: Die Gemeinde Gitschtal (Gemeindeverwaltung und Gemeindepolitik) 
ist bestrebt und lebt diese Tatsache auch vor, Firmen aus dem Gemeindegebiet 
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wenn möglich zu unterstützen, bzw. bei Firmen aus dem Gemeindegebiet 
Investitionen zu tätigen. Die Gemeinde hat jedoch auch einen gesetzlichen Auftrag 
sparsam, zweckmäßig und kontrolliert mit den Ausgaben umzugehen. Auf Anfrage 
des AL am 03.12.2012 bei der Generalvertretung Österreich „Mc Cormic und 
Laverda“ wurde mitgeteilt, dass der „Größte“ 4 Zylinder  Traktor der Firma 
McCormick 126 PS hat, und der „Kleinste“ 6 Zylinder Traktor der Firma McCormick 
150 PS hat. Ein Angebot zwischen den genannten PS-Klassen zum Zeitpunkt der 
vorher erwähnten Gemeinderatssitzung, auf Grund fehlender Kapazitäten (Zylinder 
Anzahl) nicht gemacht werden konnte, eine Vergabe an die Firma Zankl, Jenig somit 
gerechtfertigt erscheint, zumal beinahe  € 5000,-- zur Fa. „Unser Lagerhaus“, 
Hermagor und beinahe € 20.000,-- Unterschied zwischen der Firma Zankl und  der 
Firma Gitschtal Service bestehen. Mit diesen Ausführungen sollen auch jene 
Zweifler, die scheinbar Falschinformationen erhalten haben, Verständnis für die 
Gemeinderatsentscheidung finden. 
 
Geschätzte GemeindebürgerInnen, 
 
das neue Kommunalfahrzeug (Traktor Steyr 4120) wurde am 19.02.2013 geliefert. 
Der UNIMOG hat bis 18.02.2013 „Charakter“ gezeigt. Bis zu diesem Zeitpunkt hat 
dieser relativ gut funktioniert, und am 18.02.2013 eine Investition von ca. € 9000,-- 
„verlangt“ bzw. „verursacht“. Gem. Gemeinderatsbeschluss vom 25.10.2012 scheidet 
dieser somit aus und wird verkauft. Anfängliche Schwierigkeiten, auf Grund der 
Tatsache, dass in Weißbriach nur mehr ein Gerät zu Schneeräumung zur Verfügung 
steht, sollen verziehen werden. Die Gemeindeverwaltung wird alles daran setzen, 
dass der „Normalablauf“ ehest möglich hergestellt wird.  
 
Für die Richtigkeit der Angaben: 
Mauschitz Rudolf, AL   
       (Foto - Übergabe des Traktors am 19.02.2013) 
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Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreuzes 
 
 
Der freiwillige Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreuzes veranstaltet  
 

am Dienstag, den 19. März 2013 in der Zeit von 15:30 bis 20:00 Uhr 
in der Volksschule in Weißbriach 

 
eine Blutabnahme.  

Die Bevölkerung der Gemeinde Gitschtal wird ersucht, sich  zahlreich an dieser 
Blutspendeaktion zu beteiligen.  

 

 

 

 

Mitteilung der FF-Weißbriach  
 
Die Hydranten-Kästen im Ortsgebiet von Weißbriach sind nicht mehr bestückt. Mit 
der Demontage wird im Frühjahr dieses Jahres begonnen. Grund dafür sind die 
hohen Erhaltungs- sowie Reparaturkosten. 
 
Die Hydranten-Kästen beim Firma Holzbau Hubmann GmbH sowie bei der Firma 
Sägewerk „Santners Erben“ bleiben erhalten. 
 
Für Fragen steht Ihnen der Kommandant Harald Wastian zur Verfügung. 

 

 

 


